
  
Die neue Reichsftrafen-Innbrüde, die gewaltigfte Betonbogenbrüde Tirols 
  

ruf 

Sandichaitlich einzigartige Steaßenführung 
Zwiihen Roppen und Imft verläuft die neue Reichsitraße 

am Rande der Innjchlucdht, auf hoher Betonbogenbrüde 
die Rarresfhludt über a und eine, Felsnafe, mit;be- 
reits nahezu fertiggejtellten Straßentunnel durdboh- 
rend. Knapp- vor dem Abftieg in die Ortihaft Brennbidt 
wird aud) eine eigene Abzweigung zum BahnhofQimit ge 
baut, Die unüberjihtlihe Durhfahrung der Ortihaft Brenn- 
bich! fällt in Zutunft weg, die Reichsftraße bleibt oberhalb der 
Häuferanfammlung am. Hang, überjegt durch. hohe. Damm- 
anfhlüffe auf einer Eifenträgerbrüde den das Gurgltal ent- 

‚ wälfernden Bigerbad und mündet dann erjt in die alte 
Reichsitraße, wo fie geftredt zur Stadt Imft emporleitet. 

Die Steigung der Straße von Roppen gegen Karres 
zu folgt im wejentlichen jenem alten Verfehrsweg, der in 
längft vergangene? Zeit jhon dur Noppen durchleitete, Aber 

 aud) die Drtichaft Karres wird nicht rg fondern 
braudt nur einen kurzen lm a, u erhalten. Durd) die 
neue Straße wird auc) der unüberfichtlihe „Straßentnoten“ in 
Haiming, wo jeht die Debtaler Straße von der Oberinn« 
taler Reichsitraße abzweigt, vermieden, da die neue Straße 
in gerader Fortjegung,von Si 15 her, ohne die Bahn zu über- 
fegen, am rechten Innufer verbleibt. Völlig neues Gelände er» 

‘Ichließt .die Straße ‚beider Durcdhquerung eines Bergrutid) 
fegels vom Ausgange bes Dektales bis an die neue Innbrüde 
bei Roppen heran. a 

Die,neue Straßenführung wird allen Verkehrswünjden ge> 
reis Denen des Kraftfahrers nad) flüffiger und überfichtlicher 

‚, Steede, denen dersanliegenden Ortichaften nad) guien Ber: 
bindungen; und nicht Zulegt denen der Naturfreunde, für Die 
eines der.landihaftlich jhönften Gebiete des Oberinntales er- 
Ihloffen wird. R.9.6©. 

  

  
 


